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liebe Glücksuchende,
Franken gilt gemeinhin als recht trockener Landstrich – wenn man 
von fränkischem Wein und Bier absieht –, da ist es für uns schon ein 
reizvoller Gedanke gewesen, uns auf die Suche nach blauen Glücks-
orten zu machen. Es war eine spannende und abenteuerliche Auf-
gabe, auch wir haben viel Neues entdeckt, beispielsweise wunderbare 
Badegelegenheiten in natürlichen Gewässern, Badeseen und Bäder 
mit abwechslungsreichem Flair, interessante Brunnen, unterschied-
lichste Kneippanlagen, verwunschene Quellen, abgelegene Flusstäler 
und blaue Glücksorte, die teils mit Sagen, Legenden und Geschichten 
in Verbindung stehen. Dabei trafen wir auf nette Menschen, die  
uns viel Interessantes erzählen konnten, und auch auf das eine oder 
andere Tier, das unsere Vorliebe für Wasser teilt. Jetzt wünschen wir 
Ihnen viel Freude beim Entdecken der kleinen und großen blauen 
Glücksorte. Sie werden feststellen, dass Franken bei genauem Hin-
sehen manchmal gar nicht so trocken ist! 
 
Susanne und Karl-Friedrich

G lücK
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h  Carolinenquelle, Parkplatz am Fischerner Weg, 95691 Hohenberg an der Eger  
h  ÖPNV: Haltestelle Markt, Hohenberg an der Eger, ca. 800 Meter Fußweg 

lkälök

Unter Bäumen
Carolinenquelle bei Hohenberg an der Eger

Durch den lichten Wald führt ein schöner Weg am Ufer der Eger ent-
lang. Zwischen den Bäumen glitzert der rauschende Fluss, dahinter 
blitzt das gegenüberliegende Ufer auf, das bereits in Tschechien liegt. 
Nach 300 Metern erreicht man die Lichtung mit dem Pavillon der Ca-
rolinenquelle. Mehrere Bänke laden zu einer Pause ein und Informa-
tionstafeln berichten Wissenswertes über die Heilquelle. Unregelmäßig 
fließt das Heilwasser aus den beiden Hähnen am Brunnen und die 
rostbraune Farbe des Beckens lässt erahnen, dass die Quelle sehr ei-
senhaltig ist – im Fachjargon ein „eisenhaltiger Säuerling“. Seit 1626 
ist die Quelle wegen ihrer wohltuenden Eigenschaften überregional 
bekannt und sogar gekrönte Häupter und andere Prominente schätzten 
den hohen Mineralgehalt und die reichlich enthaltene Kohlensäure. 

1824 benannte man den Sauerbrunnen nach der bayerischen 
Königin Caroline. Ab 1799 wurde das Wasser in Flaschen abge-
füllt, später ein Brunnenhaus mit Abfüllanlage errichtet und 
der Hohenberger Sprudel sogar versandt. Doch 1975 wurde der 
Betrieb wegen mangelnder Wirtschaftlichkeit eingestellt. Auch 
der Traum vom Heilbad Hohenberg währte nur kurz. 
Heute erfreut sich vor allem die in der Nähe wohnende Bevöl-
kerung an dem kostenlosen Mineralwasser. Spaziergänger mit 
klappernden leeren Flaschen im Rucksack füllen sich gerne ihre 
Wasservorräte für zu Hause auf, Schwangere schätzen den hohen 

Eisengehalt des Heilwassers und Rennradler, die auf dem vorbeifüh-
renden Eger-Radweg unterwegs sind, machen kurz Pause für einen 
Schluck aus der Quelle. Manch einer trägt sogar leere Getränkekästen 
zum Auffüllen durch den Wald. 
Wenn aber gerade niemand da ist, plätschert die Carolinenquelle, 
rauscht die Eger im Hintergrund und zahlreiche Wald- und Singvögel 
ergänzen die traumhafte Klangsymphonie! Es wäre sicher nicht ver-
wunderlich, wenn plötzlich eine Quellnymphe über die Waldwiese 
tanzen würde … 
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h  Waldgasthof Wildbad, Wildbad 1, 91593 Burgbernheim

Wald-Bad seit 1000 Jahren
Wildbad bei Burgbernheim

Versteckt und abseits aller Touristenrouten liegt das Wildbad Burg-
bernheim als Kleinod im Wald. Auf eine über 1000-jährige wechselvolle 
Geschichte kann der Ort zurückblicken: Zur Zeit Karls des Großen 
sollen die Quellen schon bekannt gewesen sein. So berichtet eine Sage 
in verschiedenen Variationen vom alten, kranken Pferd eines Bauern, 
das wieder gesund und kräftig wurde, nachdem es aus den Quellen im 
Wald getrunken hatte. 
Sieben Quellen entspringen hier auf einer Länge von nur 100 Metern 
dem Schilfsandstein der Frankenhöhe. Das Wasser enthält Mineralstoffe 
von Schwefel, Eisen und Glaubersalz sowie organische Bestandteile 
und lindert eine ganze Reihe von Beschwerden. Die Namen der Quellen 
verraten auch einiges über die Verwendung des Heilwassers: Augen-
brunnen beispielsweise, Doktorbrunnen, Kochbrunnen oder Badbrun-
nen. So unterschiedlich wie ihre Bezeichnungen sind die moosigen 
Steinfassungen der Quellen und auch ihre Schüttung. Während das 
Wasser hier noch plätschernd fließt, tröpfelt es dort oder quillt leise in 
die verschiedenen Becken. 
1487 ließ Markgraf Albrecht ein Gästehaus mit 30 Zimmern und eine 
Badstube errichten, die alten Gebäude wurden allerdings im Dreißig-
jährigen Krieg zerstört. Das Kurhaus von 1718 steht heute noch genauso 
wie das Gasthaus von 1621. Der Kurbetrieb ist seit 1968 eingestellt, 
aber Gasthaus und Hotel sind nach wie vor in Betrieb. Wenn die Ta-
gesgäste der Gaststätte, die Wanderer und Ausflügler wieder ihres We-
ges gegangen sind, findet man eine Ruhe im verwunschenen Wald wie 
nur an wenigen Ferienorten. Besonders reizvoll und historisch recht 
einzigartig ist der glückliche Umstand, dass in den letzten 200 Jahren 
hier nicht groß umgebaut und erweitert wurde. Ein Paradies für Gäste, 
die sich in der Stille des Waldes erholen wollen. Leises Blätterrauschen 
und Waldvogelgesang helfen, den Alltag weit hinter sich zu lassen. 
Und spätestens wenn einer der freilaufenden Pfauen als Farbtupfer 
durch die Szenerie stolziert, wird die Magie des Ortes perfekt. 
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h  Klumpertal, Wanderparkplatz an der ST2663, südlich von 91278 Pottenstein 
h  ÖPNV: Haltestelle Schüttermühle B 470, Pottenstein  

Sagenreiches Mühlental
Klumpertal bei Pottenstein

Es ist wohl eines der schönsten Täler der Fränkischen Schweiz. Vom 
Parkplatz an der Schutzhütte führt ein kleiner Weg in das Tal hinunter 
und nach wenigen Metern passiert man ein Felsentor. Der Blick öffnet 
sich in das Klumpertal. Wie im Bilderbuch liegt bereits die erste Mühle 
malerisch inmitten saftig grüner Wiesen, die Talhänge sind waldbedeckt 
und zwischendrin sind an manchen Stellen die typischen Felsforma-
tionen der Fränkischen Schweiz erkennbar. Der Weihersbach fließt 
munter glitzernd durch das Tal. Bereits am ersten Scheunentor der 
Mittelmühle hängt ein Schild, auf dem die Sagen des Tals nachzulesen 
sind: vom Zwerg der Mittelmühle beispielsweise, den man nicht ver-
ärgern darf, oder dem betrügerischen Müller der Klumpermühle und 
vor allem von der Quelle des Weihersbaches, aus der neben frischem 

Quellwasser auch Gold sprudelte! Fische, die ihr zu nahe kamen, 
wurden nicht selten vergoldet. 
Ein Picknickplatz zwischen zwei Fischteichen und mehrere 
Bänke laden dazu ein, sich Zeit zu nehmen, um den Zauber des 
Tals zu genießen. Folgt man dem Weg dann weiter, erscheinen 
nach kurzer Zeit die moosüberwachsenen Mauerreste der Klum-
permühle am Wegrand, die dem Tal den Namen gab. Bereits 
1580 erbaut und bis 1926 betrieben, wurde sie 1965 wegen Bau-
fälligkeit abgerissen. Das Wasser, das früher auch die Mühle 

angetrieben hat, speist nun die zahlreichen alten Fischteiche, in welchen 
nach wie vor Forellen gezüchtet werden. Inmitten der unterschiedlich 
großen Teiche gibt es sogar einen Fischfutterautomaten – nicht nur 
zum Vergnügen der Kinder und Forellen. 
Geht man noch die restlichen paar hundert Meter zum Quelltopf des 
Weihersbaches, rücken die Felswände enger zusammen und spiegeln 
sich im kalt-klar-blauen Quellwasser links und rechts des Weges. Ein 
Weg, der zu jeder Jahreszeit einen Blick in die Schatztruhe der Natur 
gewährt.
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